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Neue Herausforderungen für die Gemeindeschulen

Reinacher Lehrkräfte und Politiker beschäftigen sich mit dem Schulalltag und der Bildungszukunft

Heiner Leuthard

Neues Bildungsgesetz, sinkende Schülerzahlen, steigende Ansprüche und knappere Finanzmittel:

Die Gemeindeschulen sind im Umbruch. Wie soll die Schule auf die neuen Rahmenbedingungen
reagieren?

140 Lehrerinnen und Lehrer der Primar- und Musikschule sowie der Kindergärten von Reinach suchten
den Kontakt mit Politikern. Aufgeschreckt hat die Lehrerschaft die Nachricht, dass einige Kolleginnen und

Kollegen auf das Sommersemester wegen rückläufiger Schülerzahlen die Kündigung erhalten haben.
Einigkeit bestand in der Feststellung, dass parallel zu den sinkenden Schülerzahlen die Ansprüche an die

Schule gestiegen sind, wie es in einer Mitteilung heisst

Teilweise für Unmut hat die Umsetzung des Bildungsgesetzes gesorgt. «Das Bildungsgesetz ging zu

schnell über die Bühne», räumte der Laufner Landrat Hans Jermann ein. Seiner Meinung nach wird die
Umsetzung noch 3 bis 5 Jahre Zeit in Anspruch nehmen. Gemeinderätin Eva Chappuis hob stattdessen

die Vorteile dieses neuen Erlasses hervor und sprach sich für eine möglichst offene Schule aus. Sie
bemängelte, dass viele Lehrerinnen und Lehrer das Gesetz gar nicht richtig kennen würden. «Wir

jammern auf hohem Niveau», meinte auch Gemeinderatspräsident Urs Hintermann und mahnte, die 
Relationen zu wahren.

Er betonte, dass der Gemeinderat voll hinter der Schule stehe und auch die notwendigen Mittel zur
Verfügung stelle. Allerdings könnten nicht mehr alle Wünsche erfüllt werden. Die Schule müsse zudem

auch die Bedürfnisse der Wirtschaft berücksichtigen, betonte Gemeinderat Jörg Krähenbühl.

Unter Spardruck. In der Podiumsdiskussion stellten sich die Politikerinnen und Politiker den Fragen aus der

Lehrerschaft. Unbestritten war, dass die Musikschule ein eigenes Schulhaus erhalten solle. Neue
pädagogische Projekte wären aber angesichts des Spardrucks nur noch zulasten von Bestehendem

möglich. Bedarf für einen Ausbau sieht Chappuis noch bei der Kindergartenstufe, während im oberen
Bereich der Gemeindeschulen Einsparungsmöglichkeiten bestünden.

Suchtipps

Mit dieser Suchmaschine haben Sie Zugriff auf alle in der Schweizerischen Mediendatenbank SMD archivierten Artikel 
der gedruckten Ausgabe der «Basler Zeitung», der «Basler Agenda» (vormals «Dreiland») und des «Basler Magazins».
Fragen und Anregungen zur Suchmaschine: doku@baz.ch

Nutzungsbedingungen
Alle Rechte vorbehalten. Sämtliche Inhalte des Online-Archivs der gedruckten Ausgabe der Basler Zeitung dienen
ausschliesslich der persönlichen Information und sind nicht für den kommerziellen Gebrauch bestimmt. Eine
Reproduktion und/oder Weiterverwendung der Inhalte über den persönlichen Gebrauch hinaus ist nicht gestattet.
Nachdruck, Aufnahme in Online-Dienste und Vervielfältigung der redaktionellen Inhalte einschliesslich Speicherung und
Nutzung auf optischen und elektronischen Datenträgern sind nur nach vorheriger schriftlicher Zustimmung der
Chefredaktion gestattet. Wird die Zustimmung erteilt, müssen die Publikation (Basler Zeitung, Basler Agenda oder
Basler Magazin) und der Autor explizit erwähnt werden.


